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Raumfahrt

NASA-Umweltsatellit
im All ausgesetzt

Karin Kaufmann

Die Besatzung der amerikanischen Raumfähre 'Discovery' setzte am
15. September den 6 1/2 Tonnen schweren Umweltsatelliten UARS

aus.

Das Kürzel UARS steht für "Upper Atmosphere Research Satellite".
Sieben Stunden Arbeit kostete der ganze Vorgang des Aussetzens. Mit
dem 15 Meter langen Greifarm der Discovery bewegte der Astronaut

Mark Brown die heikle Apparatur (Wert: 740 Mio Dollar) aus dem

Laderaum hinaus. Anschliessend wurde der Raketenmotor des UARS

gezündet, um ihn in den vorgesehenen Orbit in 600 km Höhe zu

bringen.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit der Funkverbindung zwischen

dem UARS und dem zuständigen Fernmeldesatelliten, die aber
behoben werden konnten, arbeiteten die Systeme einwandfrei. Das neun
Meter lange und drei Meter breite Sonnenpaddel mit den zur
Energieversorgung nötigen Solarzellen entfaltete sich problemlos.

Bei dem Satelliten handelt es sich um das bisher grösste Gerät zur
Erforschung der Umwelt, das je in eine Umlaufbahn gebracht worden
ist. Es soll während mindestens 20 Monaten hauptsächlich den
teilweise bereits bedenklichen Zustand der Ozonschicht und die
Windverhältnisse in der Stratosphäre erforschen; dies vor allem über der
Antarktis. Allerdings wird es noch Monate dauern, bis erste Schlüsse

aus den Messdaten gezogen werden können.
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